
Projekt
„Zu Fuß in Hafling unterwegs – Kimm mit!“

Montag, 6. Oktober 2025



Ausgangsituation in Hafling:

• sehr weitläufiges Gemeindegebiet, Auto 
bevorzugtes Verkehrsmittel

• Buslinien 225 & 204, Seilbahn Naif - Meran 
2000, Radmobilität weniger Bedeutung

• Wunsch aus Bevölkerung: Gestaltung 
sicherer Fußwege entlang der Verkehrs-
hauptachsen, speziell LS nach Falzeben

• Prozess Gemeindeleitbild: Mobilität als 
Schwachstelle

• Fußgängermob.: Bedeutung für Tourismus

Förderung Fußmobilität Hafling



Ablauf „Zu Fuß unterwegs in Hafling  –
Kimm mit!“ 
• Projekt der Gemeinde Hafling: Herbst 2023 – Frühling 2024

• Ziele: Ausbau Fußwegenetz, Optimierung bestehende 
Angebot für FußgängerInnen, Sensibilisierungsarbeit zur 
Stärkung der Fußmobilität der BürgerInnen

• Einbindung des KlimaTeams und der Bevölkerung

• extern: Bezirksgemeinschaft Burggrafenamt, Ing. Bruno 
Marth, sta

• Finanzierung: Fördertopf Land und Gemeinde



Ablauf

• Start-Workshop zum Kennenlernen der Arbeitsgruppe und 
des Projektes; Auswahl Gefahrenstellen, fehlende 
Strukturen

• Lokalaugenschein

• Befragung: SchülerInnen, BürgerInnen (online)

• Ausarbeitung von Maßnahmen inkl. Kostenschätzung und 
Zeitplan

• Workshop mit Diskussion der vorgeschlagenen Maßnahmen



Befragung BürgerInnen und SchülerInnen

• Online-Befragung Bevölkerung 
im November-Dezember 2023

• ca. 80 Teilnehmende

• interessante Aussagen zu 
Gefahrenstellen und beliebten 
Aufenthaltsorten

• Befragung Schule im November 
2023 mit 51 Teilnehmenden
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1. Klasse 2. Klasse 3. Klasse 4. Klasse 5. Klasse

Insgesamt sind ____ (Anzahl) Stellen auf meinem 
Schulweg gefährlich. Wo befinden sich entlang deines 

Schulweges Gefahrenstellen?

Kreisverkehr, beim Steinerhof, 
Ausfahrt Despar, Weg von 
Gemeinde zur Schule

Bitte beschreibe kurz, warum 
diese Stellen gefährlich sind.

Viele Autos, Straße, weil alle 
rasen, kein Zebrastreifen, viele 
Autos, …

Bitte beschreibe, was dir an 
deinem Schulweg gefällt oder 
mache eine Zeichnung. 

Bus fahren, mit Freunden zur 
Schule gehen, weil dort keine 
Autos fahren,  durch den 
Wald gehen, keine Autos, zu 
Fuß gehen, …



Lokalaugenschein

• Begehung am 21. November 2023

• TeilnehmerInnen: Bgm.in Sonja Plank, Referentin Verena 
Greif, Referent Markus Gruber, Bruno Marth, Franziska Mair

• Begehung: Hinterdorf, Wurzerweg, Locherweg, Forrigasse, 
Falzebnerstr., St. Kathrein-Straße

Quelle: Bezirksgemeinschaft Burggrafenamt



Maßnahmenbericht

• Gliederung der Maßnahmen:
1) Gehsteige – Neubau und/oder Kennzeichnung
2) Straßenübergänge – Neue anlegen und bestehende sicherer 
gestalten
3) Beleuchtung von Straßen- und Wegabschnitten
4) Bestehende Wegverbindungen verbessern, wieder öffnen und 
neue errichten

• Kostenschätzung und Zeitplan für die Maßnahmen

• Kartenmaterial

• Recherche Wegerechte und Verantwortlichkeiten



Quelle: Gemeinde Hafling



Umsetzung
• Mobilitätstag in der 

Grundschule (22. April 2024):

• Sicher zu Fuß unterwegs 
(Safety park)

• Busschule (Bezirksgemein-
schaft, sta, SASA)

• Erhebung Schulwege

Quellen: sta, SASA, Grundschule Hafling



Was bleibt und wie geht es weiter?

• Berücksichtigung der Maßnahmen in 
Gemeindeentwicklungsprogramm

• Folgeprojekt der Gemeinde:
• Ankauf von Einkaufstrolleys: Einkaufen zu Fuß
• Sensibilisierung: Nutzung ÖV bei Jugendlichen und 

SeniorInnen
• Gemeinsame Aktion: gemeinsames Einkaufen mit Trolley 

zu Fuß und mit dem Bus
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